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VORWORT
LIEBE HANDBALLFANS,
PARTNER UND UNTERSTÜTZER,

MALTE RODIEK
„Zielsetzung: Mit 
einem Heimsieg 
im Gepäck zum 
Vereinsball.“

INHALT

DRUCKPARTNER
ATSV HABENHAUSEN

ich freue mich, euch zum fünften Heimspiel der 
laufenden Saison in der Hinni-Schwenker-Halle 
begrüßen zu dürfen. Vorab gilt mein Dank den 
Verantwortlichen des TuS Rotenburg, die unse-
rem Antrag auf Spielverlegung freundlicherwei-
se stattgegeben haben. Herzlich Willkommen 
seien an dieser Stelle auch die mitgereisten 
Fans unserer Gäste aus Rotenburg. 

Für unsere Mannschaft, rund um Topscorer 
Louis Beyer, geht es im heutigen Spiel darum, 
die weiße Weste in heimischer Halle zu wahren 
und Selbstvertrauen für das kommende Heim-
spiel gegen Topteam Oldenburg zu sammeln. 
Bleiben die beiden Punkte heute am Bunnsa-
ckerweg, steht einer ausgelassenen Siegesfeier 
auf der im Anschluss stattfindenden Blau-Wei-
ßen Nacht nichts mehr im Wege. 

Ich wünsche allen Zuschauerinnen und Zu-
schauern ein spannendes sowie hoffentlich 
erfolgreiches fünftes Heimspiel und freue mich 
auf eure lautstarke Unterstützung von der Tri-
büne. Let’s Go ATSV!
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Freundliche Grüße und viel Spaß beim Spiel,
Euer Malte Alexander Rodiek
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AUSBLICK

In der Abschlusstabelle der vergange-
nen Saison belegte der TuS Rotenburg 
mit einem Punkteverhältnis von 21:31 

den 8. Tabellenplatz. Nach acht Partien in 
der aktuellen Saison konnte der TuS be-
reits zehn Zähler einfahren und ist damit 
auf dem besten Wege, im Kampf um den 
so wichtigen sechsten Tabellenplatz ein 
großes Wörtchen mitzureden. Da dieser 
Tabellenplatz die Qualifikation zur neu 
geschaffenen Regionalliga bedeutet, hat 
sich fast die gesamte Liga das Erreichen 
dieses Platzes zum Ziel gesetzt. Die ersten 
Saisonspiele dürften Rotenburgs Trainer 
Daniel van Frayenhove wahrscheinlich kein 
Lächeln ins Gesicht gezaubert haben. Zu-
nächst verlor seine Mannschaft beim stark 
eingeschätzten TvdH Oldenburg mit 32:24, 
ehe auch am zweiten Spieltag im Heim-
spiel gegen Aufsteiger HSG Heidmark kei-
ne Punkte eingefahren werden konnten. 
Am dritten Spieltag sollte der Knoten plat-
zen, in fremder Halle konnte der HC Bre-
men knapp besiegt werden. Am darauffol-
genden Spieltag gelang seiner Mannschaft 
eine faustdicke Überraschung. In heimi-
scher Halle konnte das Spitzenteam der 
HSG Varel sprichwörtlich niedergerungen 

und denkbar knapp mit 24:23 bezwungen 
werden. Nach weniger als einem Drittel 
der laufenden Saison, steht bereits fast die 
Hälfte der Punkteausbeute der gesamten 
letzten Saison zu Buche. 

Kommt eine Endplatzierung unter den ers-
ten sechs Plätzen tatsächlich zu Stande, 
wäre die sportliche Freude zweifelsohne 
groß, ein anderes ungeliebtes Thema blie-
be aktueller denn je: Die Backenutzung. Im 
Landkreis Rotenburg wird der Griff in den 
beliebten Backepott konsequent unter-
sagt. Da seit Beginn der laufenden Saison 
diese Nutzung in der Oberliga Nordsee je-
doch verbandsseitig vorgeschrieben wird, 
ist der TuS Rotenburg auf eine Ausnah-
megenehmigung angewiesen. Eine aber-
malige Genehmigung für die neue Saison 
erscheint unwahrscheinlich. Nicht zuletzt 
aufgrund dieser Thematik, zählen Aus-
wärtsspiele in Rotenburg seit Jahren zu den 
anspruchsvollsten Spielen der gesamten 
Saison. Die letzte Reise in die Ferne, ging 
für den ATSV Habenhausen gar mit 26:24 
verloren. Das Rückspiel am letzten Spieltag 
der Saison 22/23 entschied Blau und Weiß 
deutlich für sich. Mit einem 42:22-Sieg ge-

lang die Wiedergutmachung für die 
einschneidende Hinspielniederlage ein-
drucksvoll. Am vergangenen Wochen-
ende konnten sich die Wümmestädter 
in eigener Halle mit 32:24 gegen den TV 
Schiffdorf durchsetzen. 

Beim ATSV hingegen sorgte der letzt-
wöchige Samstag für reichlich Verwun-
derung. Der TV Oyten hatte das ur-
sprünglich geplante Spiel aufgrund 
angeblicher Krankheitsfälle kurz-
fristig und ohne Nachholter-
min abgesagt. Nach den 
Beobachtungen des Wo-
chenendes und dem über-
raschenden Verhalten der 
Oytener Verantwortli-
chen, erscheint diese Ar-
gumentationsgrundlage 
äußerst zweifelhaft. 
Beide Punkte wan-
derten kampflos auf 
das ATSV-Konto. Eine 
ausführliche Stellung-
nahme ist auf der 
ATSV-Website ein-
sehbar. 

9.  SAISONSPIEL

Der TuS Rotenburg hat einen starken Saisonstart hingelegt. Die Mann-
schaft belegt aktuell den fünften Tabellenplatz, der in der Gesamtplat-
zierung den Regionalligaaufstieg bedeuten würde. Ein leidiges Thema 
bleibt dennoch omnipräsent.

9. SAISONSPIEL

ATSV
VS
TUS
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HEIMSPIEL BECKDORF

In einer Oberligapartie auf 
mäßigem Niveau setzte 
sich der ATSV Habenhau-

sen am vergangenen Sams-
tagabend vor knapp 200 
Zuschauern in der Hinni-
Schwenker-Halle mit 30:20 

(16:10) gegen 
den Tabel-

lennachbarn SV Beckdorf 
durch. Den besseren Start in 
die Begegnung am sechsten 
Spieltag erwischten die Gäs-
te aus der Nähe Hamburgs. 
Mit einer aggressiven und 
kompakten Abwehr stell-
ten sie den ATSV in der An-
fangsphase vor Probleme 

und konnten 
die Partie bis 
zum 5:5 in der 
10. Spielminute 
offen gestalten. 
Matthias Ruckh 
hatte sich vor 
dem Spiel ei-
nen taktischen 
Kniff überlegt 
und wollte das 
schnelle Beck-
dorfer Angriffs-
spiel mit einer 
offensiv agie-
renden 3:2:1-Ab-
wehrformation 
frühzeitig un-
terbinden. Ein 
Schachzug, der 
seine Wirkung 

nur begrenzt entfalten soll-
te. 

Das erkannte auch der 
Übungsleiter und ordnete 
seine Mannschaft in der 
Folge in der etablierten 
6:0-Formation an. Dieses 
Mal sollte der Schachzug 
aufgehen. Kreisläufer Luis 
Varela erzielte in der 15. 
Spielminute per sehenswer-
tem Rückhandwurf die erste 
Zwei-Tore-Führung für seine 
Farben (7:5). Im restlichen 
Verlauf des ersten Durch-
gangs änderte sich das Bild 
kaum. Habenhausen gelang 
es, die eigene Führung kon-
tinuierlichen auszubauen.  In 
der Folge stand Louis Beyer, 
mit sieben Toren bester Tor-
schütze des Spiels, im Blick-
punkt. Gegenspieler Joscha 
Jolitz erwischte Habenhaus-
ens Nummer 39 unbeab-
sichtigt mit der Hand im Ge-
sicht. Den Schiedsrichtern 
blieb keine andere Wahl, als 
Beckdorfs Rückraumlinken 

Kreisläufer Luis Varela kam im Heimspiel 
gegen Beckdorf zu zwei Toren. Besonders 

der erste Treffer war sehenswert.

76

SPIELBERICHT

KLARER HEIMSIEG TROTZ 
MÄSSIGER LEISTUNG

Zuhause bleibt der ATSV Habenhausen in dieser Saison ungeschlagen und gewinnt 
trotz ausbaufähiger Leistung die Pflichtaufgabe gegen den SV Beckdorf.

UNSERE SPONSOREN
UNSERE SPONSOREN

UNSERE SPONSOREN
UNSERE SPONSOREN
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die rote Karte zu zeigen. Für 
die Gäste gleich doppelt bit-
ter: Jolitz war bis zu diesem 
Zeitpunkt einer der Eck-
pfeiler des Beckdorfer Spiels 
und Positionspartner Jonas 
Gerkens fehlte verletzungs-
bedingt. Der ATSV nutzte 
die Lücken in der SVB-Ab-
wehr konsequent aus und 
konnte eine komfortable 
16:10-Führung mit in die 
Halbzeit nehmen. Trainer 
Matthias Ruckh war trotz 
der deutlichen Führung nur 
bedingt zufrieden mit der 
Leistung seiner Schützlinge. 
„Im Angriffsspiel ist unsere 
Trefferquote deutlich unter 
unserem Durchschnitt ge-
blieben.“, verteilt er auch in 

indirektes Lob an Beckdorfs 
Schlussmann Lennart Go-
brecht. Seine Mannschaft 
kam auch nach Wiederan-
pfiff nur schleppend aus der 
Kabine. Für Matthias Ruckh 
waren die Gründe offen-
sichtlich: „Durch Unkonzen-
triertheiten und schlechte 
Wurfentscheidungen im An-
griff laden wir Beckdorf zu 
schnellen Toren ein.“. Und in 
der Tat: Die ATSV-Führung 
schmolz dahin und betrug 
in der 40. Minute nur noch 
drei Tore (20:17). Doch die 
eigene Schwächephase er-
wies sich als nicht nachhal-
tig. Leon Grieme, zweimal 
Louis Beyer und Felix Meier 
sorgten mit vier Toren in 

Folge für eine entspanntere 
Schlussphase. Den Gästen 
gelangen in den letzten 20. 
Minuten des Spiels lediglich 
drei weitere Tore. Luc Schlu-
roff traf schlussendlich zum 
30:20-Endstand. 

„Wir haben uns heute si-
cherlich nicht mit Ruhm 
bekleckert.“, fügte Trainer 
Ruckh nach dem Abpfiff 
an, schob jedoch auch um-
gehend hinterher: „Doch 
auch solche Spiele müssen 
erstmal souverän zu Ende 
gebracht werden.“. Die-
se Einschätzung lässt den 
vierten Heimsieg im vierten 
Heimspiel in die Kategorie 
„Arbeitssieg“ einordnen.

UNSERE SPONSOREN
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OBERLIGA NORDSEE OBERLIGA NORDSEE

RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE +/- PUNKTE

1. TV Cloppenburg 8 7 0 1 279:188 91 14:2

2. TvdH Oldenburg 8 7 0 1 255:195 60 14:2

3. HSG Varel 8 7 0 1 247:207 40 14:2

4. ATSV HABENHAUSEN 7 6 0 1 198:142 56 12:2

5. TuS Rotenburg 8 5 0 3 228:234 -6 10:6

6. SV Beckdorf 8 5 0 3 239:246 -7 10:6

7. TuS Haren 9 4 1 4 261:286 -25 9:9

8. TV Schiffdorf 8 4 0 4 236:245 -9 8:8

9. TV Oyten 8 3 0 5 190:201 -11 6:10

10. HC Bremen 9 3 0 6 282:290 -8 6:12

11. HSG Heidmark 8 2 0 6 183:226 -43 4:12

12. OHV Aurich II 8 1 1 6 224:274 -50 3:13

13. SG Achim/Baden 8 1 0 7 236:250 -14 2:14

14. HSG Delmenhorst 9 1 0 8 233:307 -74 2:16

PL NAME VEREIN TORE 7M

1.  Jörn Janßen DEL 83 22

2.  Philipp Holst HCB 75 33

3.  Daniel Kyvala HAR 68 0

4.  Lukas Kalafut VAR 56 12

5.  Joel Hoppe TVS 55 0

6.  Leonard Klein SVB 54 15

7.  Aydrian Dröge OLD 52 22

8.  Julian Langwucht TVS 52 1

9.  Tobias Freese SGA 51 18

10.  Anton Beck TVC 48 0

SPIELPLAN

TORJÄGER

TABELLESPIELPLAN
SPIELPLAN

SPIELPLAN
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DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

10.09.2023 17:00 ATSV HABENHAUSEN - HSG Delmenhorst 39:17

16.09.2023 19:00 SG Achim/Baden - ATSV HABENHAUSEN 28:33

23.09.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - TV Cloppeburg 26:24

29.09.2023 20:00 HSG Varel - ATSV HABENHAUSEN 28:27

14.10.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - OHV Aurich II 43:25

28.10.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - SV Beckdorf 30:20

04.11.2023 19:00 TV Oyten - ATSV HABENHAUSEN NH

08.11.2023 20:15 TV Schiffdorf - ATSV HABENHAUSEN - : -

11.11.2023 18:00 ATSV HABENHAUSEN - TuS Rotenburg - : -

18.11.2023 18:00 TuS Haren - ATSV HABENHAUSEN - : -

25.11.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - TvdH Oldenburg - : -

02.12.2023 19:30 HSG Heidmark - ATSV HABENHAUSEN - : -

09.12.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - HC Bremen - : -

20.01.2024 19:30 ATSV HABENHAUSEN - HSG Varel - : -

27.01.2024 19:15 HSG Delmenhorst - ATSV HABENHAUSEN - : -

10.02.2024 19:30 ATSV HABENHAUSEN - SG Achim/Baden - : -

17.02.2024 19:30 TV Cloppenburg - ATSV HABENHAUSEN - : -

25.02.2024 17:00 ATSV HABENHAUSEN - TV Schiffdorf - : -

09.03.2024 18:00 OHV Aurich II - ATSV HABENHAUSEN - : -

16.03.2024 19:00 SV Beckdorf - ATSV HABENHAUSEN - : -

23.03.2024 16:00 TvdH Oldenburg - ATSV HABENHAUSEN - : -

07.04.2024 17:00 ATSV HABENHAUSEN - TV Oyten - : -

13.04.2024 19:30 TuS Rotenburg - ATSV HABENHAUSEN - : -

20.04.2024 19:00 ATSV HABENHAUSEN - TuS Haren - : -

05.05.2024 16:00 ATSV HABENHAUSEN - HSG Heidmark - : -

11.05.2024 19:00 HC Bremen - ATSV HABENHAUSEN - : - Lukas Feller steuerte im Beckdorf-Spiel vier Treffer 
bei und kommt somit auf 27 Saisontore.
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DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

04.11.2023 19:00 TvdH Oldenburg - SG Achim/Baden 31:26

04.11.2023 19:00 TY Oyten - ATSV HABENHAUSEN NH

04.11.2023 19:00 SV Beckdorf - OHV Aurich II 37:30

04.11.2023 19:00 HC Bremen - HSG Varel 29:34

05.11.2023 17:00 TuS Rotenburg - TV Schiffdorf 32:24

05.11.2023 17:00 HSG Delmenhorst - HSG Heidmark 32:29

LETZTER SPIELTAG

DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

08.11.2023 20:15 TV Schiffdorf - ATSV HABENHAUSEN - : -

11.11.2023 19:00 SG Achim/Baden - HSG Heidmark - : -

11.11.2023 19:00 SV Beckdorf - TY Oyten - : -

11.11.2023 19:30 TV Cloppenburg - TvdH Oldenburg - : -

12.11.2023 16:00 OHV Aurich II - HSG Varel - : -

12.11.2023 17:00 ATSV HABENHAUSEN - TuS Rotenburg - : -

AKTUELLER SPIELTAG

DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

18.11.2023 18:00 TuS Haren - ATSV HABENHAUSEN - : -

18.11.2023 18:30 TuS Rotenburg - SV Beckdorf - : -

18.11.2023 19:00 HC Bremen - SG Achim/Baden - : -

18.11.2023 19:00 TvdH Oldenburg - TV Schiffdorf - : -

18.11.2023 19:30 HSG Heidmark - TV Cloppenburg - : -

18.11.2023 19:30 HSG Varel - HSG Delmenhorst - : -

19.11.2023 17:00 TV Oyten - OHV Aurich II - : -

NÄCHSTER SPIELTAG



WIR DANKEN UNSEREN

SPONSORENNR. NAME POSITION GEB.-DATUM GRÖßE

1 Finn-Luca Schwagereit Torwart 04.04.1995 1,95 m

16 Antonio Berdar Torwart 07.06.2000 1,91 m

12 Justin Edeha Torwart 10.10.2007 2,00 m

2 Bjarne Ruthke Rückraum Links 21.08.1992 1,98 m

5 Luis Varela Kreisläufer 23.08.1994 1,92 m

7 Leon Grieme Kreisläufer 13.09.1999 2,02 m

8 Björn Wähmann Rückraum Rechts 28.02.1989 1,98 m

10 Mo Sibahi Rückraum Mitte 04.06.2000 1,80 m

11 Felix Meier Rechtsaußen 06.03.1994 1,78 m

13 Tim Brauner Linksaußen 13.05.1995 1,84 m

15 Luc Schluroff Linksaußen 13.06.2000 1,84 m

17 Fynn Schluroff Rückraum Links 20.10.2002 1,95 m

20 Jan-Ole Harting Rückraum Rechts 07.05.1999 1,93 m

23 Jonas Millahn Rechtsaußen 09.02.2002 1,80 m

24 Lino Hintke Kreisläufer 23.11.1992 1,92 m

34 Lukas Feller Rückraum Links 23.11.1995 1,93 m

39 Louis Beyer Rechtsaußen 21.11.2004 1,86 m

TRAINER Matthias Ruckh CO-TRAINER Sebastian Heller

TW-TRAINER Matthias Schröder PHYSIO Jessica Buchholz

TEAM-MANAGER Thomas Hasselmann TEAMARZT Dr. Matthias Muschol

SOCIAL MEDIA Robin Wolter BETREUER Jens Grieme

KADER ATSV

Mit unseren Jobs in Engineering 
und IT startest Du auch berufl ich 
durch!

BE BETTER

BE A PEPPER

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN

SPONSOREN
SPONSOREN
SPONSOREN

SPONSOREN
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UNSER TEAM VOLLE WUCHT HANSEATISCH.

16 17



einmal atsv - immer atsv

HINTKE
LINO

FELLER
LUKAS

BEYER
LOUIS

SCHLUROFF
FYNN

EDEHA
JUSTIN

HARTING
JAN-OLE

BERDAR
ANTONIO

SCHLUROFF
LUC

MEIER
FELIX

MILLAHN
JONAS

BRAUNER
TIM

SIBAHI
MOHAMAD

GRIEME
LEON

WÄHMANN
BJÖRN

RUTHKE
BJARNE

VARELA
LUIS
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ROTENBURG
DER HEUTIGE
GEGNER

LIGA NEWS

Erster
Saisonsieg

Chancenlos in
eigener Halle

NR. NAME POSITION

20 Yannik Kelm Torwart

16 Matthias Köhlmoos Torwart

2 Lukas Misere Linksaußen

5 Luca Schlifelner Linksaußen

7 Linus Wiek Rückraum Links

11 Jens Behrens Rückraum Rechts

14 Lars Meyer Rückraum Rechts

15 Tim Kesselring Rückraum Mitte

17 Killian Behrens Kreisläufer

19 Sören Heyber Rückraum Links

21 Paul Schröder Rückraum Mitte

25 Daniel Barkholdt Rechtsaußen

28 Ilja Knauer Kreisläufer

35 Michel Misere Rückraum Rechts

31 Simon Miesner Rechtsaußen

T Daniel Van Frayenhove Trainer

70 km

Der Abgang von Chris-Ole 
Brandt dürfte den TuS Roten-
burg mächtig geschmerzt 

haben. Der beste Feldtorschütze der 
vergangenen Saison (174 Tore) verließ 
die heutigen Gäste im Vorfeld der Sai-
son. Doch der Verlust des Rückraums-
hooters scheint keine nachhaltigen 
Schäden hinterlassen zu haben. Die 
Rotenburger sind stark in die Saison 
gestartet und haben es sich im oberen 
Mittelfeld der Liga bequem gemacht. 
Die Qualifikation zur Regionalliga er-
scheint realistisch. 

Seit Jahren ist Lukas 

Misere das Gesicht der 

Rotenburger Oberliga-

mannschaft. Gemeinsam 

mit Bruder Michel zählt der Linksaußen 

zu den Stützen des Rotenburger Spiels. 

In der laufenden Saison stehen für Ro-

tenburgs besten Torschützen bereits 46 

Treffer zu Buche. 

Lukas Misere
Bester Torschütze

2120

OHNE DEN 
BESTEN

TORSCHÜTZEN

MANNSCHAFTS-
AUFSTELLUNG

MANNSCHAFTSFOTO IST NICHT AKTUELL

Der Tabellenletzte der HSG Delmenhorst konnte 

am vergangenen Spieltag den lang ersehnten 

ersten Heimsieg einfahren. In der heimischen 

Stadionhalle konnte Aufsteiger HSG Heidmark 

mit 32:29 (17:12) bezwungen werden. Für das Spiel 

der beiden Spielgemeinschaften konnten die 

Gastgeber auf die Dienste der Routiniers Tim 

Coors und Frederic Oetken zurückgreifen. Beide 

waren vor der Saison in die zweite Delmenhorster 

Mannschaft zurückgetreten. 

Im Heimspiel gegen den Tabellendritten aus Va-

rel, war dem HC Bremen kein Punktgewinn ver-

gönnt. Das Team des neuen Trainers Tobias Bent-

lage unterlag dem Spitzenteam aus Friesland 

verdient mit 29:34 (14:19). Ein mitentscheidende 

Szene aus Gastgebersicht kurz vor der Halbzeit: 

Bei einem Siebenmeter traf Mittelmann Philipp 

Holst Varels Torwart Lennart Suttner im Gesicht 

und wurde folgerichtig mit der roten Karte vor-

zeitig zum Duschen geschickt. 



Um uns die Planung zu erleichtern, bitten wir 
um frühzeitige Kartenbestellung.

Blau-Weiße Nacht 2023

für M
itglieder und Freunde des Vereins

Sporthalle Kästnerstraße

Einlass ab 19:30 Uhr

Samstag,
11.11.2023

Vorverkauf  ab sofort:
Ermäßigt:       10,– € (Schüler, Studenten)

Erwachsene: 15,– €
Abendkasse: 15,– € erm. / 20,– Erw.€

Um festliche Kleidung wird gebeten.

mit DJ, Essen* und Getränken
Tanzen ��Feiern � Ehrungen � Spaß

kostenlose Fotobox

*Essen nur mit Vorbestellung



ABTEILUNGSNEWS

1. Männliche A-Jugend

STARKER UND
UNGEFÄHRDETER SIEG

Die neuformierte männliche A-Jugend gewinnt ihr Heimspiel deutlich und 
setzt sich in der Spitzengruppe der Oberliga fest. 

Für die Gäste des ehe-
maligen A-Jugend 
Bundesligisten HSG 

Verden-Aller gab es am 
vergangenen Samstag 
nichts zu holen in der Hinni-
Schwenker-Halle. Die Mann-
schaft des Trainergespanns 
Marcel Klische/Julian Kühn 
schickte die Gäste aus der 
Reiterstadt mit einer 
39:21-Niederlage im 

Gepäck auf die Reise gen 
Süden. Vom Start weg do-
minierte der ATSV die Be-
gegnung und konnte in der 
siebten Spielminute erst-
malig mit fünf Toren in Füh-
rung gehen (6:1). Auch in der 
Folge sollte sich das Blatt 
nicht wenden. Verden kam 
mit ihren lang gezogenen 
Angriff nur selten zu Tor-

erfolgen, während 
sich das 
konsequen-
te Haben-
h a u s e r 
Tempospiel 
schnell in 
z ä h l b a re s 
u m m ü n z -
te. Kurz vor 
dem Halb-
zeitpfiff ge-
lang dem 
B - J u g e n d -
lichen Ole 
Meents die 
erste 10-To-
re-Führung 
für seine 

Farben. Beim Spielstand von 
16:7 wurden die Seiten ge-
wechselt. Die Hoffnungen 
auf Besserung sollten sich 
für die Spielgemeinschaft 
auch nach dem Seitenwech-
sel schnell begraben. Ha-
benhausen trieb die eigene 
Führung konsequent in die 
Höhe. 

Hektisch und brisant wurde 
es trotz der klaren sport-
lichen Angelegenheit den-
noch. Die Schiedsrichter 
verhängten allein im zwei-
ten Durchgang gleich vier 
Platzverweise, wobei derer 
drei auf das Konto der Gäs-
te gingen. Durch den klaren 
Heimsieg arbeitete sich der 
ATSV auf den dritten Tabel-
lenplatz vor. 

Am morgigen Sonntag um 
11:00 Uhr steht für das Team 
bereits das nächste Spiel an. 
Es geht im Lokalderby ge-
gen die Zweitvertretung des 
Bundesligisten HC Bremen.

Mit acht Toren am Samstag bester 
Torschütze seiner Mannschaft: 

Rückraumspieler Max Haschenhermes
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DEIN TEAM

NICHT
VERPASSEN

instagramfacebook

FOLGE UNS JETZT!
Folge uns aufFolge uns auf

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN
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NEWS RUND UM DIE ERSTE HERREN
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GESUND DURCHS LEBEN  
TRAINING, KURSE, PHYSIO, SAUNA 

Avant fitness & more . Borgwardstraße 12 
 Bremen - Habenhausen 

 

0421.89 89 63  
www.avant-fitness.de  

  

 Und nu Butter        

   bei die Fische!

        Ih
r Helden!

10
SPIELTAG

.
NÄCHSTER 

SPIELTAG

SAMSTAG, 18.11.2023
18:00 UHR

SCHULZENTRUM JAHNSTRAßE
JAHNSTRAßE 1, 49733 HAREN

VS

3130
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GEHT AUCH
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